
Demenz Informations- und
Koordinationsstelle e. V.

DIKS e. V. wird gefördert von

Gerne können Sie unsere Arbeit mit Ihrer Spende 
unterstützen. Als gemeinnütziger Verein können wir
Spendenbescheinigungen ausstellen.

Sprechen Sie uns gerne darauf an!

Kontoinhaber:

DIKS e. V.
Bank: Sparkasse Bremen 
IBAN: DE42 2905 0101 0082 2223 99 
BIC: SBREDE22XXX

Wir nehmen den Schutz Ihrer Daten sehr ernst. 

Unsere Datenschutzerklärung finden Sie auf unserer

Homepage!

Wir sind für 
Sie da und bieten 

Information, 
Beratung und 
Unterstützung

individuell, kostenlos und vertraulich
telefonisch, digital oder persönlich

..

Stand: Juli 2025

Sie oder eine Ihnen nahestehende Person
leben in Bremen und es gibt Probleme 

mit dem Gedächtnis oder eine Demenz-Diagnose?



Die Demenz Informations- und Koordinationsstelle (DIKS)
ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 2003 sind wir als 
unabhängige Beratungsstelle Ansprechpartner für Fragen,
die durch Gedächtnisprobleme, kognitive Einschränkungen
oder eine Demenz aufgeworfen werden.

Wir unterstützen Sie dabei

sich über mögliche Krankheitsverläufe und  
Möglichkeiten der Diagnostik zu informieren
geeignete Unterstützungs- oder Freizeitangebote 
zu finden
Leistungen der Pflegeversicherung zu beantragen

Wir hören Ihnen zu

wenn Sie über Gefühle, Ängste, Sorgen… 
in Hinblick auf Ihre Situation sprechen möchten

Wir halten Sie auf dem Laufenden

über unseren kostenlosen Bremer Demenz Newsletter
(wenn Sie es wünschen) 
oder folgen Sie uns bei Instagram @diksbremen 
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Wenn Sie mehr daru ̈ber erfahren möchten, dann rufen
Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin!

DIKS e. V.
Sögestraße 55/57 
(Eingang über Herdentorswallstraße)
28195 Bremen

Telefon: (0421) 98 99 52 99

info@diks-bremen.de

www.diks-bremen.de

Help-Line
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Darüber hinaus gehören zu uns

Die Helpline – Das Telefon für pflegende
Angehörige und ältere Menschen

Montag - Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 13.00 Uhr
Telefon: (0421) 98 99 52 80

Die Selbsthilfegruppen „Anti-Dementi“ fu ̈r Menschen  
mit beginnender Demenz


